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Nr. 21 August – September 2011 4. Jahrgang

Jesus Christus spricht: Bittet, so wird euch gegeben; 
suchet, so werdet ihr fi nden; klopfet an, 
so wird euch aufgetan.  Matthäus 7,7

Jesus Christus spricht: Wo zwei oder drei in meinem 
Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen. 
 Matthäus 18,20 
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viel. Denken wir an Irrgärten – in denen 
es ringsum grünt und eine Orientierung 
schlecht möglich ist. 
In der griechischen Sage war es der Faden 
der Ariadne, der Theseus den Weg aus 
dem Labyrinth zurückfi nden ließ. Für uns 
ist es gut, wenn wir in unserem Leben eine 
Orientierung haben, einen roten Faden, an 
dem entlang wir leben können. Aufgrund 
dessen wir immer wieder zurückfi nden zu 
dem, was wirklich wichtig ist.
Der Vers aus dem Matthäusevangelium 
könnte solch ein roter Faden sein, eine Art 
Lebensmotto, mit dem wir im Leben weit 
kommen. Sich trauen, sich nicht schä-
men, um etwas zu bitten; suchen und sich 
nicht zufrieden geben mit dem, was längst 
schon ist; anklopfen, also auch auf Frem-
de zugehen, sich für Andere interessieren. 
Schließlich: Alle gute Gabe kommt von 
Gott, sie geht nur durch unsre Hände, wir 
geben sie nur weiter. Auf Reisen sind wir 
vielleicht Suchende, begeben uns viel-
leicht einmal ins Ungewisse. Meine dabei 
gemachten Erfahrungen sind überwie-
gend gute Erfahrungen – wofür ich Gott 
danke. Möge es Ihnen auch so gehen! 
 Ihr Pfarrer Kuhn

An(ge)dacht

Jesus Christus spricht: Bittet, so wird 
euch gegeben, suchet, so werdet ihr fi n-
den, klopfet an, so wird euch aufgetan (Mt 
7,7) – dieser Monatsspruch für den August 
erinnert mich daran, dass es die Zeit des 
sommerlichen Reisens ist – und dass es 
heutzutage meist ein ganz abgesichertes 
Reisen ist. Gebuchte Reisen, gebuchte 
Ferienhäuser, selten wagt es noch je-
mand, sich z.B. mit dem Zelt ins Unge-
wisse zu begeben.
Dabei erinnere ich mich gerne an etliche 
Touren, die gerade durch Ungewissheit 
interessant wurden. Die interessant wur-
den, weil jeden Tag aufs Neue entschie-
den werden musste, wohin es am näch-
sten Tag weitergehen soll. Die auch da-
durch interessant waren, weil wir nicht 
wussten, wie der nächste Zeltplatz wer-
den würde oder ob wir nicht sogar einfach 
am Wegesrand übernachten würden.
Mit kommt das Bild eines Labyrinthes 
in den Sinn. Immer wieder gibt es Keh-
rungen, hat man umzukehren, neue Rich-
tungen einzuschlagen. Kein Weg darin 
führt dort entlang, wo wir es zunächst 
vermuten würden. Die Blickrichtung än-
dert sich ständig – bei manchen Laby-
rinthen sieht man sogar erst einmal nicht 

Inhaltsverzeichnis

An(ge)dacht 2
Inhaltsverzeichnis 2
Veranstaltungskalender 3
Regionales 4
Musik 5
Kinder und Jugend 6
Gemeindekirchenratswahlen 7
Pfarrbezirk Bernburg Marien 9

Gottesdienste im August 10
Gottesdienste im September 11
Pfarrbezirk Nienburg 12
Pfarrbezirk Bernburg Schloss 14
Pfarrbezirk Bernburg Martin  16
Diakonie 18
Ansprechpartner, Anschriften 19
Ausstellung im Museum  20

Veranstaltungen in der Region

August

07.08. 17.00 Uhr Kirchensommer mit den KonzerTanten 
  in der Kirche Dröbel

20. 08. – 28.08.  Partnerschaftstreffen der Martinsgemeinde Bernburg 
  in Frankenthal (Pfalz)

28.08. 10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der Martinskirche Bernburg

28.08. 17.00 Uhr Opernaufführung „Fidelio“ in der Kirche Dröbel

29.08. 14.00 Uhr Kreisfrauenhilfe von im Kanzler von Pfau‘schen Stift

September

01.09. 18.00 Uhr 2. Literaturgottesdienst in der Marienkirche Bernburg

03.09. 17.00 Uhr Opernaufführung „Fidelio“ in der Kirche Dröbel

04.09.  18.00 Uhr Konzert vor der Waldauer Kirche 
  mit den Dresdner Stadtpfeifern (Blechblasensemble) 

10.09. 10.00 Uhr Tag der Offenen Tür und 20 Jahre 
  Christlicher Kindergarten im Martinszentrum Bernburg

11.09. 11.30 Uhr Eröffnung der Kirchenausstellung im Museum Bernburg

11.09. 17.00 Uhr Marienkirche Bernburg: Kirchenchorkonzert: 
  „Verleih uns Frieden gnädiglich!“ 

18.09. 15.00 Uhr Gottesdienst zum Landeskirchenchortag 
  in der Schlosskirche Bernburg

22.09. 19.00 Uhr Thomasmesse in der Nikolaikirche Bernburg

25.09. 16.00 Uhr       Benifi zkonzert in der Martinskirche Bernburg

26.09. 15.00 Uhr Eröffnung der Interkulturellen Woche 
  im Klubhaus der Jugend in Bernburg (Gröbziger Straße)
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Nachrichten für die Region

REGIONALES
Tag des Offenen Denkmals 
Das wichtigste kirchliche Ereignis in der 
Region ist am 11. September, 11.30 Uhr, 
die Eröffnung unserer Ausstellung „Von 
der Wiege bis zur Bahre – Gelebter Glau-
be in Anhalt“ durch den Museumsleiter Dr. 
Roland Wiermann und unseren Kirchen-
präsidenten Joachim Liebig. Alles Weitere 
dazu fi nden Sie auf Seite 20 dieser Aus-
gabe. 
Darüber hinaus sind aber auch folgende 
Kirchen in der Region an diesem Tag ge-
öffnet: Bernburg St. Aegidien von 11 bis 
16 Uhr (keine Führungen), Bernburg St. 
Marien von 11 bis 17 Uhr, Bernburg Ge-
meindehaus Pfau’sche Stiftung von 10 bis 
18 Uhr, Bernburg Waldau 11 bis 17 Uhr, 
Gröna 13 bis 18 Uhr, Latdorf 14 bis 16 Uhr 
und die Schlosskirche Nienburg von 12 
bis 16 Uhr. 
Das Bernburger Martinszentrum führt be-
reits am Sonnabend, 10. September, von 
10 bis 16 Uhr einen Tag der Offenen Tür 
durch. K.-H. Schmidt
Kirche in der Region 
Seit fünf Jahren gibt es sie nun, die Regi-
on Bernburg. Vier Stadt- und zehn Dorf-
gemeinden gehören dazu. Von Dornbock 
bis Gröna, von Baalberge bis Hohenerx-
leben erstreckt sie sich rund um die Städ-
te Nienburg und Bernburg. Die Zusam-
menarbeit hat sich bewährt. Manches 
geschieht gemeinsam (zum Beispiel die 
Herausgabe der „Neuen Brücke“), an-
deres geschieht an jeweils einer Stelle 
stellvertretend für alle. Natürlich gibt es 
auch Probleme. Über das alles reden bei 
einer Regionalbegehung am 17. August 
Vertreter aller Gemeinden gemeinsam mit 
Kirchenpräsident Liebig. Und dann schau-
en wir mal, wie es weitergeht. 
 K.-H. Schmidt

Kreisfrauenhilfe 
Am Montag, dem 29.08. trifft sich die 
Kreisfrauenhilfe von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Kanzler von Pfau‘schen Stift. 
 I. Drewes-Nietzer
Zweiter Literaturgottesdienst 
Der zweite Literaturgottesdienst in Bern-
burg fi ndet am Donnerstag, 1. September 
um 18.00 Uhr in der Marienkirche statt. Im 
Mittelpunkt stehen Texte des israelischen 
Dichters Amos Oz. 
Es geht um ein Motiv, das im gesam-
ten Werk von Amos Oz gegenwärtig ist: 
den Alltagsfanatismus. Im Literaturgot-
tesdienst soll der an zwei ausgewählten 
Texten, die zeitlich relativ weit auseinan-
der liegen, gezeigt werden: die Erzählung 
„Der Berg des bösen Rates“, eine rela-
tiv frühe Erzählung, und „Black Box“, ein 
späterer Roman. Inhalt sind jeweils die 
verschiedenen Facetten des Fanatismus 
als Alltagsphänomen.“ 
Wie man Fanatiker kuriert” ist der Titel ei-
ner Vorlesungsreihe, die Amos Oz 2002 
in Tübingen gehalten hat. Ein einleiten-
des Zitat aus dieser Vorlesungsreihe:
„Sollten Sie je von einer Schule oder Uni-
versität hören, die einen Fachbereich für 
vergleichende Fanatismusforschung ein-
richtet, bewerbe ich mich hiermit um einen 
Lehrauftrag. Als ehemaliger Bewohner 
Jerusalems, als geheilter Fanatiker fühle 
ich mich vollends qualifi ziert für diese Tä-
tigkeit. Vielleicht ist es höchste Zeit, dass 
jede Schule, jede Universität wenigstens 
ein paar Kurse in diesem Fach anbietet, 
da Fanatismus ein allgegenwärtiges Phä-
nomen ist.“ Hintergrund ist auch der zehn-
te Jahrestag des Terroranschlages auf 
das World-Trade-Center in New York. 
 J. Lewek/H.-C. Beutel
Chorkonzert am 11. September in der 
Marienkirche 
Das diesjährige Chorkonzert am „Tag des 
offenen Denkmales“, dem 11. September 

Nachrichten für die Region

um 17.00 Uhr in der Marienkirche steht 
unter dem Thema „Verleih` uns Frieden 
gnädiglich!“. Verschiedene Chorkomposi-
tionen über dieses Kirchenlied - u.a. von 
Heinrich Schütz, Felix Mendelssohn Bart-
holdy, Max Reger, Hugo Distler – stehen im 
Mittelpunkt. Am 11. September 2011 jährt 
sich zum zehnten Mal der Terroranschlag 
auf die „Zwillingstürme“ von New York. 
1992 fand das Konzert das Erste mal 
statt. Zunächst unter dem Titel „Benefi z-
konzert zugunsten des Wiederaufbaus 
der Marienkirche“. Die Restaurierung 
stand damals erst am Anfang. 
Später dann fi el das Konzert mit dem bun-
desweiten Tag des offenen Denkmals zu-
sammen. So ist es bis heute geblieben. 
Außerdem singt der Chor der Marienkir-
che jetzt seit genau zwanzig Jahren unter 
der Leitung seines ehemaligen Kirchen-
musikers und noch heutigen Leiters Joa-
chim Diemer. 
Es werden ehemalige Sängerinnen und 
Sänger der „Alsfelder Kurrende“ mitwirken.
 J. Diemer/J. Lewek
Interkulturelle Woche 
Gerade habe ich erfahren, dass es für an-
erkannte Asylbewerber gar nicht so ein-
fach ist, in Bernburg eine Wohnung zu 
fi nden. Dabei hat es doch den Anschein, 
dass es in Bernburg eine ganze Reihe 
leer stehender Wohnungen gibt. Oder gibt 
es da ganz andere Ursachen? Wie auch 
immer, es ist gut, dass die Interkulturelle 
Woche eine feste Einrichtung in Bern-
burg ist. In diesem Jahr liegt der Schwer-
punkt im Klubhaus der Jugend (Gröbziger 
Str. 34). Da kann man übrigens auch als 
Nicht-mehr-ganz-Jugendlicher hingehen. 
Denn vom 26. bis 29. September ist dort 
eine Fotoausstellung des Roten Kreuzes 
zum Thema „Zu Hause in der Fremde“ 
zu sehen. Bei der Eröffnung am 26. Sep-
tember um 15.00 Uhr spielt außerdem die 
Band „Anton“ von der Lebenshilfe. Die 

Stiftung Ev. Jugendhilfe zeigt einen Kurz-
fi lm zur Zuwanderung in Sachsen-Anhalt, 
über den ich anschließend mit Bernburger 
Migranten diskutieren werde. An den fol-
genden Tagen fi nden an gleicher Stelle 
Projekte für Schüler statt. Zum Abschluss 
gibt es am 1. Oktober ab 10.00 Uhr den 
„Kick gegen Rechts“ auf dem Sportplatz 
der Sekundarschule Südost. Sie sehen: 
Viele machen mit. Denn nur so wird es 
was mit dem Zusammenleben. 
 K.-H. Schmidt
MUSIK 
KonzerTanten in Dröbel 
Im 7. August um 17 Uhr musizieren Hel-
la Kapischke, Christiane Müller, Ruth Oel-
ze und Christine Raatz (kurz: die Kon-
zerTanten) in der Dröbeler Kirche. In 
bewährter Weise gestalten sie eine un-
terhaltsame Stunde mit Flötenmusik, Ge-
sang und Geschichten. K.-H. Schmidt

Zehn Jahre Oper in der Kirche  
– „Fidelio“ 
Zum 10. Mal erklingt in der Kirche in 
Bernburg-Dröbel eine Oper. Zu diesem 
Jubiläum haben wir Ludwig van Beetho-
vens einzige Oper „Fidelio“ ausgewählt. 
In diesem Werk geht es um den Mut ei-
ner Frau, die ihren Mann aus dem Kerker 
befreit, aber auch um die Kraft und die 
Hoffnung, die beide aus dem christlichen 
Glauben gewinnen. Ein hoch motiviertes 
Solistenensemble, unterstützt vom Kam-
merchor des Zöllner-Männerchores und 
den Frauenchören aus Klein Schierstedt 
und Wulfen werden unter der Leitung von 
Joachim Diemer dieses schöne Werk auf-
führen. Termine der Aufführungen sind 
Sonntag, der 28.08. und Samstag, der 
03.09., jeweils 17.00 Uhr. Karten können 
telefonisch bei Peter Blail (03471/621975) 
oder im Pfarrbüro der Martinskirche 
(03471/333529) vorbestellt werden .
 P. Blail
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Benefi zkonzert 25. September 
Es ist eine schöne Tradition, einmal im 
Jahr in der Martinskirche ein Benefi zkon-
zert zugunsten des Martinszentrums zu 
veranstalten. In diesem Jahr freuen wir 
uns, am 25.09. um 16.00 Uhr das Staßfur-
ter Poulence-Trio (I. Lackmann – Klavier, 
B. Lampadius – Oboe, E. Stolte – Fagott) 
bei uns begrüßen zu dürfen. 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang bitten wir 
um eine Spende. L. Kuhn

KINDER und JUGEND 
Einschulungsgottesdienst  
am 28. August 
Die Schule beginnt am 25.08., aber am 
28.08. fi ndet 10.00 Uhr der Gottesdienst 
zur feierlichen Einschulung der neuen 
Erstklässler der Ev. Grundschule statt. 
Wir alle sind schon gespannt auf sie! 
 L. Kuhn

Konfi rmandenunterricht 
Wie es bereits Tradition ist, bieten wir ab 
September drei Konfi rmandenkurse an: 
Einen wöchentlichen Kurs für Schüler der 
7. Klasse (Präparanden) mit Pfarrer Dr. 
Kuhn, er beginnt am Freitag, dem 02.09., 
16.00 Uhr in der Bernburger Martinstra-
ße 4a. Einen monatlichen Kurs gibt es für 
Schüler der 7. und 8. Klasse zusammen, 
er wird geleitet von Herrn Eilenberger, 
Pfarrer Aniol, Pfarrer Beutel und Pfarrer 
Lewek und beginnt am 09.09., 16.30 Uhr 
im Nienburger Pfarrhaus. Der wöchent-
liche Kurs für Schüler der 8. Klasse trifft 
sich ab 07.09. weiter mittwochs 17.00 Uhr 
in der Bernburger Martin straße 5, mit Pfr. 
Schmidt. L. Kuhn
Neustart Junge Gemeinde 
Die Schulferien sind vorbei, genau wie die 
Sommerrüstzeiten in Taizé und Irland.  
Ab jetzt trifft sich wieder regelmäßig je-
den Donnerstag um 18.30 Uhr die Junge 
Gemeinde im Krummacherhaus an der 
Schlosskirche. Jede Woche kommen hier 

Jugendliche zusammen um über interes-
sante Themen zu diskutieren, Andacht 
zu feiern, gemeinsam zu spielen, zu sin-
gen und Spaß zu haben. Die Junge Ge-
meinde wird geleitet von Jugendreferent 
Volker Eilenberger oder auch mal in Ei-
genregie von ehrenamtlich ausgebildeten 
Jugendlichen. Die Junge Gemeinde freut 
sich über den „Nachwuchs“ der Pfi ngsten 
konfi rmierten Jugendlichen, ist aber auch 
offen für Gäste jenseits kirchlicher Sozia-
lisation.
Bandprobe „Temptatio“ 
Jeden Dienstag 18.30 Uhr in der Schloss-
kirche. Musikinteressierte Jugendliche 
sind willkommen.
Le bensberatung, Seelsorge und Super-
vision für Jugendliche. Termine nach tel. 
Absprache mit Jugendreferent V. Eilen-
berger. (Tel.: 03471-351957).

ANZEIGEN
Reinigungskraft gesucht 
Ab 01.9. suchen wir für unser technisches 
Team im Bernburger Martinszentrum eine 
versierte Reinigungskraft, die in Nachfol-
ge von Frau Aschmann auf Basis von 400 
€/Monat (ca. 10 Wochenstunden) für die 
Reinigung von Kirche und Pfarrhäusern 
verantwortlich sein soll. Bewerbungen bit-
ten wir bis 10. August an das Gemeinde-
büro zu schicken. L. Kuhn

Wahl der Gemeindekirchenräte
Alle sechs Jahre werden in der Evange-
lischen Landeskirche Anhalts die Ge-
meindekirchenräte neu gewählt. Mit Ihrer 
Stimme entscheiden Sie, welche Frauen 
und Männer zusammen mit dem Pfar-
rer die Gemeinde leiten. Machen Sie als 
evangelisches Gemeindemitglied von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch! 
Wofür sind Kirchenälteste zuständig? 
Der Gemeindekirchenrat trägt gemein-
sam mit dem Pfarrer die Verantwortung 
für die Kirchengemeinde. Kirchenälte-
ste engagieren sich im Gemeindeleben, 
wirken mit im Gottesdienst, entscheiden 
gemeinsam über die Arbeit in der Kir-
chengemeinde, verwalten das Gemein-
devermögen, entscheiden mit bei Stellen-
besetzungen, beschließen den jährlichen 
Haushaltsplan, sind für alle Gemeindemit-
glieder ansprechbar.
Wer wird gewählt? 
Auf dieser Seite fi nden Sie die vorläufi gen 
Wahlvorschläge. Sie können gern bis Au-
gust weitere Vorschläge in Ihrem Pfarramt 
einreichen.
Wer kann wählen? 
Wahlberechtigt sind Kirchenmitglieder, 
die konfi rmiert sind oder die spätestens 
am Wahltag 16 Jahre alt werden. Sie kön-
nen die Wählerlisten in den Pfarrämtern 
einsehen.
Wie wird gewählt? 
Überall fi ndet vor der Wahl ein Gottes-
dienst bzw. eine Andacht statt. Anschlie-
ßend wird gewählt. In manchen Gemein-
den können Sie jeden einzelnen Kandidie-
renden wählen. In anderen Gemeinden 
steht eine Liste von mehreren Kandidie-
renden zur Abstimmung. Alles Weitere ist 
auf dem Stimmzettel vermerkt. Briefwahl 

ist möglich.
Wann und wo wird in Ihrer Gemeinde 
gewählt wir, erfahren Sie jetzt:
Abstimmung über 4 Kirchenälteste in 
Altenburg 
Wahltermin und -ort: Sonnabend, 1. Okto-
ber, von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Kirche
Kandidierende: Volker Bosse, Christel 
Lampe, Carola Lorbach, Rosel Schubert
Wahl von 8 Kirchenältesten in Baal-
berge-Poley:  
Wahltermin und -ort: 2. Oktober, 15.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Hof von Bauer Hecke 
Kandidierende: Brigitte Büchner, Bär-
bel Geismar, Andreas Hecke, Norbert 
Kersten, Waltraud Maas, Marion Mühl-
bach, Anke Politz, Ilona Schulze
Abstimmung über 2 Kirchenälteste in 
Bernburg Dröbel 
Wahltermin und -ort: Sonnabend, 1. Okto-
ber, von 14.30 bis 15.30 Uhr in der Kirche
Kandidierende: Peter Blail, Anja Müller
Abstimmung über 8 Kirchenälteste in 
Bernburg Mariengemeinde 
Wahltermin und -ort: Sonntag, 2. Oktober, 
von 11.00 bis 16.00 Uhr in der Marienkir-
che 
Kandidierende: Ingrid Drewes-Nietzer, Si-
grid Kaboth, Alexander Kiehne, Michael 
Kwaschik, Arnhild Peters, Guntram Qua-
dt, Johannes Rauch, Diana Stein
Wahl von 12 Kirchenältesten in Bern-
burg Martinsgemeinde 
Wahltermin und -ort: Sonntag, 2. Oktober, 
von 11.00 bis 18.00 Uhr im Gemeinde-
raum Martinstr. 5 
Kandidierende: Peter Bethge, Katrin Bin-
der, Isolde Bode, Erich Buhmann, Ur-
sula Darnstaedt, Martina Delert, Ernst 
Elskamp, Ines Hellmann, Uwe Hennig, 
Kerstin Krüger, Kathrin Lange, Erika 

KIRCHE – WÄHLT – KIRCHE – WÄHLT – KIRCHE
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Murataev, Rita Ragus, Jost Rieche, Iris 
Salzwedel, Georg Schmidt, Hildrun Wei-
se, Roland Wiermann, Hildegard Will, 
Holger Wölfel, Jörg Wollmann
Wahl von 12 Kirchenältesten in Bern-
burg Schlosskirchengemeinde: Wahl-
termin und -ort: Sonntag, 9. Oktober, von 
11.00 bis 17.00 Uhr im KuK-Haus 
Kandidierende: Antje Hahne, Astrid Ha-
rig, Andreas Hummel, Johanna Müller, 
Daniela Pabst, Renate Rochhausen, Bet-
tina Saß, Brigitte Seida, Markus Senze, 
Dr.Manfred Sievers, Tilo Walter, Rolf We-
ber, Thomas Wolperding
Abstimmung über 2 Kirchenälteste in 
Bernburg Waldau 
Wahltermin und -ort: Sonntag, 02.10., von 
11.00 bis 16.00 Uhr in der Alten Waldauer 
Kirche 
Kandidierende: Hanni Musche, Isolde 
Reichardt
Wahl von 2 Kirchenältesten in Dorn-
bock 
Wahltermin und -ort: Donnerstag, 6. Ok-
tober, von 15.30 bis 16.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus 
Kandidierende: Claudia Knopf, Reinhard 
Ludwig, Simone Meißner
Abstimmung über 3 Kirchenälteste in 
Gerbitz 
Wahltermin und -ort: Sonntag, 2. Oktober, 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in der Kirche 
Kandidierende: Erna Helbig, Rita Radtke, 
Petra Schwitzke
Wahl von 4 Kirchenältesten in Grams-
dorf mit Borgesdorf und Pobzig 
Wahltermin und -ort: Sonntag, 9. Oktober, 
von 15.00 bis 16.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kandidierende: Elke Kretschmer, Ilona 
Krieg, Anita Richter, Ingeborg Vollrath, 
Paul Wünsch

Marienkirche, Bernburg; St. Stephani, Waldau

Liebe Mitglieder in den  
Talstadtgemeinden,  
Herzliche Einladung an alle Talstädter 
zum Gemeindefest. Am Sonnabend, 4. 
September beginnt es um 15.00 Uhr mit 
einem Familiengottesdienst in der Alten 
Waldauer Kirche. Anschließend Kaffee 
im schönsten Kirchgarten von Bernburg – 
Herzliche Einladung! 
Ich grüße Sie herzlich 
 Pfarrer Johannes Lewek 
Wöchentliche Gemeindekreise  
im Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81
(nicht in den Schulferien) 

Christenlehre 
Mi, 16.30 Uhr für Kinder ab 1. Klasse 
Kirchenchorprobe: Di, 19.30 Uhr 
Monatliche Gemeindekreise im Pfarr- 
und Gemeindehaus, Breite Str. 81
Seniorenkreis: Mi, 14,09., 14.30 Uhr
(im August ist Sommerpause)

Gesprächskreis: 
Do, 25.08., 19.30 Uhr, Themenplanung 
Do, 29.09., 19.30 Uhr, Thema noch offen

Zweiter Literaturgottesdienst 
Dazu wird am Donnerstag, 1. September, 
18.00 Uhr, in die Marienkirche eingeladen.
Im Mittelpunkt stehen Texte des israe-
lischen Dichters Amos Oz unter dem Titel 
„Wie man Fanatiker kuriert“…

Gemeindefest der Talstadtgemeinden 
Sonntag, 04.09. ab 15.00 Uhr beginnen 
wir in mit einem Familiengottesdienst in 
der Waldauer Kirche, vorbereitet von den 
Kindern der Christenlehre unter Leitung 
von I. Drewies-Nietzer. Anschließend 
gibt es eine Kaffeetafel vor der Kirche (im 
schönsten Kirchgarten Bernburgs, Ku-
chenspenden erwünscht!) Zum Abschluss 
um 18.00 Uhr musizieren die „Dresdener 
Stadtpfeifer“, ein Blechblasensemble, vor 
der Kirche. J. Lewek

Kirchenchorkonzert 
Am Sonntag, 11.09., 17.00 Uhr, singt der 
Chor der Mariengemeinde in der Marien-
kirche unter dem Thema „Verleih uns Frie-
den gnädiglich!“.

FREUDE und LEID 
Am Pfi ngstsonntag, 12.6. wurden in 
der Marienkirche konfi rmiert:
Annika Behler, Jaspar Hübner, Jacob Lü-
cke, Vincent Rochell, Lennart Spangen-
berg, Tim Weider.
Getauft wurden Tornik und Marina Kala-
shyan am Sonntag, 11. Juli 2011.
Verstorben und kirchlich bestattet:  
Elisabeth Hoell, verst. mit 101 Lebensjah-
ren am 2. Juni; Christa Springer, verst. am 
24. Mai; Roland Melzer, verst. am 27.Juni

Bankverbindungen 
Mariengemeinde Bernburg: 
Kto.-Nr. 15 607 120 10, KD-Bank Dort-
mund, BLZ 350 601 90
Gemeinde St. Stephani, Waldau 
Kto.-Nr. 15 607 200 13, KD-Bank Dort-
mund, BLZ 350 601 90

Wahl von 6 Kirchenältesten in Gröna 
Wahltermin und -ort: 9. Oktober, von 
15:30 bis 17:00 Uhr auf dem Hof von Bau-
er Bartel 
Kandidierende: Steffen Bartel, Bernd Fi-
scher, Monika Hauf, Silvia Matthias, Gu-
drun Schulz, Heike Seeber, Elke Simon, 
Monika Trenkel
Abstimmung über 5 Kirchenälteste in 
Hohenerxleben 
Wahltermin und -ort: Sonntag, 9. Oktober, 
von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Kirche 
Kandidierende: Brigitte Ducke, Horst 
Eckert, Ilona Müller, Gudrun Sladczyk, 
Bettina Trümper
Abstimmung über 6 Kirchenälteste in 
Latdorf 
Wahltermin und -ort: Sonnabend, 8. Ok-
tober, von 15.00 bis 16.00 Uhr im Pfarr-
haus 
Kandidierende: Annette Fricke, Lutz Ja-
cobi, Klaus Moser, Hannelore Schauer, 
Wolfgang Ulrich, Markus Winter
Wahl von 8 Kirchenältesten in Nien-
burg 
Wahltermin und -ort: Sonntag, 9. Oktober, 
von 11.15 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Goetheplatz 8 
Kandidierende: Ingeborg von Damaros, 
Martina Hamann, Annemarie Hartmann, 
Ulrike Herrmann, Ruth Jungmann, Peter 
Marnitz, Ruth Marnitz, Edeltraut Mente, 
Dr. Bernd Schwalenberg
Abstimmung über 5 Kirchenälteste in 
Wedlitz-Wispitz 
Wahltermin und -ort: Sonntag, 2. Oktober, 
14.00 bis 15.30 Uhr in der Kirche Wedlitz 
Kandidierende: Carsten Belz, Dieter Küh-
nemund, Heidemarie Nitschke, Ursula 
Neuburger (alle Wedlitz), Birgit Walter 
(Wispitz)
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Die Gottesdienste der Region im Juli und August

30.07. Sonnabend
Altenburg, Kirche, 18.00 Uhr (Müller)

31.07. 6. Sonntag n. Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Müller)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Müller)
Bernburg, Martinskirche, 9.30 Uhr 
Taufgottesdienst (Schmidt)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr 
(Schmidt)

07.08. 7. Sonntag n. Trinitatis
Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr
(Beutel)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Beutel)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
(v. Damaros)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr 
(Dr. Kuhn)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr (v. Damaros)

13.08. Sonnabend
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Beutel)

14.08. 8. Sonntag n. Trinitatis 
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Beutel)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Beutel)
Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr
mit Kirchenkaffee (Schmidt)
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr 
(Schmidt)

21.08. 9. Sonntag n. Trinitatis 

Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche 10.00 Uhr,
(Baier)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Dr. Kuhn)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)

28.08. 10. Sonntag n. Trinitatis
Altenburg, Kirche, 14.00 Uhr
Diamantene Konfi rmation mit Abendmahl 
(Aniol)
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Weber)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
Einschulungsgottesdienst (Dr.Kuhn)
Bernburg, Kapelle Salus-Fachklini-
kum, 17.00 Uhr (Lewek)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr
(Baier)
Hohenerxleben, Kirche, 10.00 Uhr 
Goldene Konfi rmation mit Abendmahl 
(Aniol)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 

Die Gottesdienste der Region im September

01.09. Donnerstag
Bernburg, Marienkirche, 18.00 Uhr, 
2. Literaturgottesdienst (Lewek, Beutel)

04.09. 11. Sonntag n. Trinitatis
Bernburg, Alte Waldauer Kirche 
St. Stephani, 15.00 Uhr Familiengottes-
dienst zum Gemeindefest 
(Lewek, Drewes-Nietzer)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Taufgottesdienst, Vorstellung der GKR-
Kandidaten, Kirchenkaffee 
(Schmidt/Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst Vorstellung der 
GKR-Kandidaten (Baier)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr        
(Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier) 
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
(Aniol)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
Vorstellung der GKR Kandidaten
(Aniol)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr (Aniol)

10.09. Sonnabend
Nienburg, Schlosskirche, 14.30 Uhr 
Familiengottesdienst zum Gemeindefest 
(Familienkreis)

11.09. 12. Sonntag n. Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Beutel)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)

Bernburg, Schlosskirche 10.00 Uhr
(Beutel)
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Stoyanov)
Nienburg, Schlosskirche, 08.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Ge-
meindefest (Bahrke/Aniol)

17.09. Sonnabend
Poley, Kirche, 17.00 Uhr 
(Schmidt mit Konfi rmanden)

18.09. 13. Sonntag n. Trinitatis
Altenburg, Kirche, 09.00 Uhr (Aniol)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Müller)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
(Aniol)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
(Aniol)

25.09. 14. Sonntag n. Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Heimrich)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Schmidt)
Bernburg, Kapelle Salus-Fachklini-
kum, 17.00 Uhr (Lewek)
Bernburg, Schlosskirche 10.00 Uhr
(Baier)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Nienburg, Schlosskirche, 14.00 Uhr 
Diamantene Konfi rmation mit Abendmahl 
(Aniol)
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St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben; 

Wedlitz-Wispitz

Gemeindekreise
Ökumen. Andachten Seniorenkarree 
Fr, 05.08., 10.00 Uhr (Zeiler) 
Fr, 02.09., 10.00 Uhr (Aniol

Kindergruppen in Nienburg
(Erst ab dem 5. September!)
Gitarrengruppe: montags 14.15 Uhr
Christenlehre: montags 15.00 Uhr
Gitarrengruppe II: montags 16.00 Uhr

Konfi rmanden: 
Fr, 09.09., 16.30 - 20.00 Uhr, Nienburg

Chöre in Nienburg:
Gospelchor: mittwochs, 17.00 Uhr im 
kath. Pfarrhaus
Chor: mittwochs, 18.00 Uhr, n. Abspr.

Frauengruppen in Nienburg 
Frühstückstreff: Mi, 31.08., 14.09., 28.09., 
jew. 08.15 Uhr
Mütterkreis: Di, 06.09., 19.00 Uhr 
Frauenhilfe: Di, 30.08. u. 27.09., 15.00 u. 
19.00 Uhr
Familienkreis: 
Di, 31.08., 19.30 Uhr, im kath. Pfarrhaus
Di, 06.09., 19.30 Uhr, im ev. Pfarrhaus

GKR – Wahlsitzung
Mo, 29.08., 19.00 Uhr
Ökumen. gemeinsamer GKR
Mo, 21.09., 19.00 Uhr

Bürozeiten Nienburg:  
Mo, Mi: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr;  
Di, Do: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Altenburg:
GKR-Wahlsitzung: Do, 25.08., 18.00 Uhr

Hohenerxleben:
GKR-Wahlsitzung: Do, 01.09., 17.00 Uhr
Frauenhilfe Do, 15.09., 14.00 Uhr

Wedlitz - Wispitz
GKR-Wahlsitzung: 24.08., 18.00 Uhr
Frauenhilfe in Wedlitz-Wispitz:
Mi, 31.08., 28.09., 15.00 Uhr
Sprechzeit: 31.08. u. 28.09., 13.00-15.00 
Uhr

Gemeindefest 
Herzlich Willkommen zum Ökumenischen 
Gemeindefest in Nienburg! Es ist bei den 
Nienburger Kirchengemeinden eine gute 
Tradition, das Gemeindefest ökumenisch 
zu feiern. Neben vielen gemeinsamen 
Aktivitäten im Kirchenjahr bildet das Ge-
meindefest mit dem Schuljahresanfangs-
Gottesdienst den Höhepunkt im ökume-
nischen Miteinander. 
Am Samstag, dem 10. 9. 2011 wird um 
14.30 Uhr ein ökumenischer Familiengot-
tesdienst gefeiert, in dem auch die Schul-
kinder gesegnet werden. Anschließend 
gibt es Kaffeetrinken in der Schlosskirche, 
und Kinderprogramm. Um 17.00 Uhr fi n-
det ein Konzert mit dem Nienburger Gos-
pelchor statt. Im Anschluss daran ist die 
Möglichkeit zur Begegnung beim Grillen 
gegeben.  
Am Sonntag, dem 11. 9. 2011 fi ndet dann 
in der Schlosskirche um 8.30 Uhr ein öku-
menischer Gottesdienst mit Pfarrer Barke 
und Pfarrer Aniol statt. St. Aniol

Tag des offenen Denkmals  
Am 11.09. lädt die Schlosskirche Nienburg 
zum Tag des offenen Denkmals ein. In der 
Zeit von 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr kann die 
Kirche an diesem Tag besichtigt werden. 
Auf Wunsch wird auch die Besichtigung 
der Stadtkirche eingeräumt.

Erntegaben für die Kirche 
Wir bitten auch in diesem Jahr um Ernte-
gaben für die Kirche. In Nienburg werden 
die Gaben am 01.10. von 14.00 Uhr bis 

16.00 Uhr in der Schlosskirche entgegen-
genommen. In Altenburg, Hohenerxleben 
und Wedlitz nehmen wir die Gaben vor 
dem Gottesdienst entgegen. Ihnen sei für 
die Erntegabe herzlich gedankt.

Treffen mit der Partnergemeinde 
Auch in diesem Jahr wird es eine Begeg-
nung mit der Partnergemeinde aus Speyer 
geben. Das gemeinsame Wochenende ist 
in der Zeit vom 13.10. bis 16.10. geplant 
und soll in Goslar stattfi nden. Neben der 
Begegnung und den Gesprächen wird 
in diesem Jahr das 30jährige Bestehen 
der Gemeindepartnerschaft gefeiert. Der 
Zeitraum für die Begegnung ist so ge-
wählt, dass schulpfl ichtige Lehrer und 
Kinder an dem Treffen beteiligt werden 
können. Nähere Informationen erhalten 
sie im Pfarramt.

Offene Kirche in Nienburg 
Mo. bis Fr. von 10.00 bis 16.00 Uhr.  
An Wochenenden und Feiertagen von 
14.00 bis 16.00 Uhr

FREUDE und LEID 
Taufen: Jasmin Friedl      und   Marcos Dos San-
tos wurde am 12.06. in Nienburg getauft. 
Wir wünschen den Täufl ingen Gottes tra-
gende Kraft in ihrem Leben zu erfahren.  
Nachkonfi rmation: Herr Carsten Belz 
wurde nach erfolgten Unterweisungsge-
sprächen am 12.06.2011 in Wedlitz nach-
konfi rmiert. Für seinen Lebensweg und 
Mitarbeit in der Kirchengemeinde wün-
schen wir ihm Gottes Segen. 
Frau Dorit Zscheyge, geb. Nauendorf hat 
nach erfolgten Unterweisungsgesprächen 
am 27.06.2011 in Nienburg die Zuerken-
nung der kirchlichen Rechte erhalten. 
Goldene Konfi rmation: Am 19. Juni ha-
ben folgende Jubilare in der Schlosskir-
che Nienburg Gottes Segen empfangen: 

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben; 

Wedlitz-Wispitz

Frau Helga Adler; Frau Gisela Weiss, geb. 
Kundolf; Frau Christa Reinicke, geb. Nau-
mann; Frau Hannelore Daschner, geb. 
Schlieter; Herr Heiz-Rainer Dreßler; Herr 
Norbert Rentsch und Herr Jochen Roth-
mann. Wir gratulieren allen Jubilaren sehr 
herzlich. 
Trauung: Am 07. Mai 2011 wurden Philipp 
Herrmann und Anja geb. Rudolph in der 
Schlosskirche Nienburg getraut. Für den 
gemeinsamen Weg wünschen wir Gottes 
Segen 
Verstorben: Am 25.05.2011 verstarb 
Herr Herbert Markowsky im Alter von 76 
Jahren. Er wurde am 30.05.2011 in Nien-
burg kirchlich bestattet. 
Am 13.05.2011 verstarb Frau Rina Sonnen-
berg, geb. Jahns im Alter von 81 Jahren. 
Sie wurde am 06.06.2011 in Hohenerxle-
ben kirchlich bestattet.  
Am 23.05.2011 verstarb Frau Elfriede 
Voigt, geb. Hintke im Alter von 79 Jahren. 
Sie wurde am 18.06.2011 in Wedlitz kirch-
lich bestattet.  
Am 17.06.2011 verstarb Herr Helmut 
Thate im Alter von 76 Jahren. Die kirch-
liche Trauerfeier am Sarg fand am 
27.06.2011 in Nienburg statt. 
Am 19.06.2011 verstarb Herr Gerhard 
Schammler im Alter von 89 Jahren. Er 
wurde am 01.07.2011 in Nienburg kirch-
lich bestattet.

Kontonummern der Kirchgemeinden:
Altenburg: 1560 704 018, KD-Bank Dort-
mund, BLZ 350 601 90 
Hohenerxleben: 3023 002 133, Salz-
landsparkasse, BLZ 810 500 00 
Nienburg: 340 081 104, Salzlandspar-
kasse, BLZ: 800 555 00 
Wedlitz-Wispitz: 350 081 166, Salz-
landsparkasse, BLZ 800 555 00
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Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg

Termine August
13.08.  Orgelkonzert.
23.08., 19.30 Uhr Mütterkreis im Garten
24.08., 19.00 Uhr  Gesprächskreis 
  (Waldau)

Termine September
06.09., 15.00 Uhr Senioren im Frie-
  derikenstübchen
07.09., 20.00 Uhr  Kino in der Kirche
08.09., 09.00 Uhr Frauenfrühstück
15.09., 19.30 Uhr Gemeindekirchenrat
21.09., 19.30 Uhr Mütterkreis
24.09. Familientag: Ausfl ug Gernrode

Christenlehre 1. und 2. Klasse: 
freitags, 16.00 Uhr

Christenlehre 3. bis 6. Klasse: 
freitags, 15.00 Uhr

Kantorei: montags, 19.30 Uhr

Posaunenchor: dienstags, 19.30 Uhr

Orgelkonzert 
Am Sonnabend, dem 13. August, gibt es 
ein Orgelkonzert mit Andreas Marquardt 
aus Leipzig zu hören. Nähere Informatio-
nen zum Programm werden auf den Pla-
katen zu sehen sein. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden am Ausgang wird gebeten 
werden.
Chorkonzert 
Volksliedbearbeitungen des 19. und 20 
Jahrhunderts singt der Kammerchor Can-
tamus aus Dresden am Sonntag, dem 
28. August, um 16.00 Uhr. Von roman-
tisch bis witzig reicht die Palette, auf der 
das Programm des Hörens sehr werten 
Chores gemischt wird. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden am Ausgang wird gebeten 
werden.
Landeskirchenchortag 
Erwartet werden zu diesem Ereignis am 
Sonntag, dem 18. September, an die 300 
Sängerinnen und Sänger der vielen Kan-

toreien unserer Landeskirche. Von 09.30 
Uhr bis 16.30 Uhr erstrecken sich die 
Veranstaltungen in der Schlosskirche St. 
Aegidien Bernburg von gemeinsamem 
Proben über Essen und Trinken, Gottes-
dienst bis zum Kirchenkabarett. In der 
Schlosskirche gibt es 400 Sitzplätze – die 
freien Plätze für die Gemeinde sind also 
begrenzt. Sie sind trotzdem eingeladen!   

S. Saß
Kino in der Kirche 
Am Mittwoch, dem 07. September um 
20.00 Uhr zeigen wir den amerikanischen 
Film „Glaubensfrage“ (John Patrick Shan-
ley, 2008). 
Vieles von dem, was in den vergangenen 
Jahren insbesondere die katholische Kir-
che bewegt hat, nahm in der 1960er Jah-
ren seinen Anfang. Kleriker und Schüler, 
echte und angemaßte Autorität, eine in 
arm und reich, in schwarz und weiß ge-
teilte Gesellschaft zwischen Beharrung 
und Reform. Wem darf man da glauben? 
Wessen Absichten sind lauter? Wer sucht 
nur seine egoistischen Interessen? 
In den Hauptrollen dieses spannenden 
Kammerspiels sind Meryl Streep und 
Seymour Hoffman zu sehen. S. Baier
Familientag mit Ausfl ug 
Unser Familientag fi ndet in diesem Jahr 
am Samstag, dem 24.09.2011 statt.  
Bei hoffentlich sehr schönem Spätsom-
mer-Wetter wollen wir diesmal einen Aus-
fl ug nach Gernrode, zum Cyriakus-Heim 
und in die Stiftskirche unternehmen. 
Die organisatorischen Dinge werden an 
einem Informations-Abend nach den 
Sommerferien besprochen. Unsere herz-
liche Einladung gilt wie immer allen Chri-
stenlehre- und Kigo-Besuchern, Eltern, 
Großeltern und Geschwistern. G. Beckert

Vorschau : Orgelwoche in der Schloss-
kirche 
Vom 4. bis zum 7. Oktober wird in unserer 

Kirche die erste Orgelwoche stattfi nden. 
Sie beginnt am Dienstag (04.10., 19.30 
Uhr) mit einem Orgelkonzert. Am Mitt-
woch fi ndet zur gleichen Zeit ein Volks-
liedersingen mit Orgelbegleitung statt. 
Das Programm können Sie mitgestalten, 
indem sie Ihre Liedwünsche vorher un-
serem Gemeindebüro mitteilen. Am Don-
nerstag (06.10.) fi nden um 17.00, 18.00 
und 19.00 Uhr Orgelführungen statt, zu 
denen Sie sich anmelden können. Wegen 
der großen Resonanz des letzten Kon-
zertes für Orgel und Schlagzeug wird die 
Orgelwoche am Freitag mit neuen Impro-
visationen von Sebastian und Titus Saß 
schließen (19.30 Uhr).
Die Spenden bei diesen Konzerten wer-
den der Finanzierung der umfangreichen 
Sanierung der Schlosskirchen-Orgel die-
nen. S. Saß

Andachten in  Senioreneinrichtungen 
Pfau’sche Stiftung, Freitag, 14.30 Uhr
05.08. Schmidt 02.09.  Lisock
12.08. Beutel 09.09. Kuhn
19.08. Baier 16.09. Baier
26.08. Nietzer 
Seniorenzentrum am Zepziger Weg 
13.09., 09.30 Uhr Baier
Seniorenwohnpark, Semmelweisstr. 31
23.08., 10.00 Uhr Baier 
27.09., 10.00 Uhr Baier

FREUDE UND LEID
Die heilige Taufe empfi ngen: 
Ralf Lorenz Hufmüller am 25. Juni und 
Grace Lucy Janßen am 09. Juli 2011.
Am Pfi ngstsonntag konfi rmiert wur-
den:
Virginia Buhmann,Sophie Ströfer, Lukas 
Gienapp, Franka Dietz, Marika Meißner

Verstorben und kirchlich bestattet 
Frau Renata Jahn, Glück-auf-Siedlung, 
67 Jahre 

St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna

Herr Manfred Franke, Chomutovstraße,   
75 Jahre 
Herr Heinrich Fiedelak, Heinrich-Zille-
Straße, 77 Jahre
Frau Ingeborg Jabin, Kustrenaer Str. ,     
82 Jahre

Bankverbindung der Schlosskir che: 
Kto.-Nr. 15 600 380 18, KD-Bank Dort-
mund, BLZ 350 601 90
Frauenhilfe Poley: 
Mo, 05.09., 14.30 – 16.30 Uhr
Frauenhilfe Baalberge: 
Mo, 19.09., 14.30 – 16.30 Uhr
Frauenhilfe Gröna:
Mo, 12.09. 14.30 – 16.30 Uhr

Turmsanierung in Gröna 
Endlich! Als wir schon fast nicht mehr damit 
gerechnet hatten kam sie doch noch - die 
Fördermittelzusage des ALFF. Damit kön-
nen wir nun starten: im Spätsommer wird 
die Turmsanierung in Gröna beginnen.  
Das Sanierungskonzept des Architektur-
büros Carsten Brast, Wernigerode, liegt 
seit längerem vor. Die Beantragung der 
Fördermittel aber war ein langwieriges 
und kräftezehrendes Unternehmen. Und 
außerdem nicht frei von Rückschlägen: So 
kommen von einem anderen Fördermittel-
geber nicht wie erhofft 23.000 € sondern 
„nur“ 13.000 €. Natürlich haben wir uns 
auch über diesen Fördermittelbescheid 
gefreut! Aber er bedeutet eben auch, 
dass unsere Kirchengemeinde statt der 
geplanten 5.000 € nun 15.000 € Spenden 
sammeln muss. Ob wir das schaffen??? 
Versuchen wollen wir das - vielleicht kön-
nen Sie uns helfen?! Wir würden uns rie-
sig freuen!  
Für den Gemeindekirchenrat Gröna 
 H.-Chr. Beutel

Bankverbindung Gröna: 
Kto.-Nr. 15 702 440 15, KD-Bank Dort-
mund, BLZ 350 601 90
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stens werden fünf Menschen sehr unter-
schiedlichen Alters getauft. Zweitens stel-
len sich die Kandidaten für unseren neuen 
Gemeindekirchenrat vor. Drittens wird 
Frau Aschmann aus ihrer Arbeit im Mar-
tinszentrum verabschiedet. Und viertens 
ergeben sich beim Kirchenkaffee ganz 
bestimmt viele Gesprächsmöglichkeiten. 
 K.-H. Schmidt

Tag der offenen Tür/Denkmaltag/ 
Förderverein/Kindergarten 
Anlässlich des Denkmaltages kann am 
Sonnabend, dem 10.09., ab 10.00 Uhr 
das Martinszentrum besichtigt werden. 
Die Kindereinrichtungen sind bis 14.00 
Uhr, die Kirche bis 16.00 Uhr geöffnet. 
Wir hoffen, dann das neue Sakristeifen-
ster präsentieren zu können. 09.30 Uhr 
lädt zudem der Förderverein die Eltern 
der neuen 1. Klasse zu einem Begrü-
ßungstreffen bei Kaffee und Kuchen ein. 
Schließlich besteht unser Kindergarten 
nun 20 Jahre, weshalb es um 10.30 Uhr 
einen kleinen Festakt geben wird. L. Kuhn

Vernissage am 20. September 
Am 20.09., 14.30 Uhr, wird mit einer klei-
nen Vernissage erneut eine Ausstellung 
in unserer Begegnungsstätte Katharinen-
treff eröffnet. Zu sehen sind verschiedene 
Grafi ken von Deborah Wittmeier. L. Kuhn

Sakristeifenster 
Dem Förderverein des Martinszentrums 
ist es gelungen dafür zu sorgen, dass wir 
derzeit das Sakristeifenster sanieren kön-
nen. So wird Stück für Stück geholfen, die 
im Laufe der Jahrzehnte entstandenen 
Schäden zu beseitigen. Herzlichen Dank 
allen Engagierten! L. Kuhn

FREUDE UND LEID 
Getauft wurden: Lennox Reinsdorf, Max 
Schäfer und Melina Schäfer am 12.06. in 
Gramsdorf; Erik Lindt am 26.06. in Bern-
burg; Leopold Erik Octavian Elskamp, Sohn 

von Frederic und Elisabeth Elskamp am 2. 
Juli in der St. Georgskirche Plötzkau. 
Konfi rmiert wurden: am 12.06. Virgi-
nia Buhmann und Sophia Ströfer aus der 
Martinsgemeinde sowie Frances Meißner 
aus Dornbock 
Kirchlich getraut wurden: Dr. Ulrich 
Lange und Kathrin Lange geb. Bönisch 
am 11.06. in Bernburg; 
Ingolf und Nadine Ulrich geb. Hartemberg 
am 18.06. in Latdorf 
Danny Elskamp geb. Mayer und Jennifer-
Geraldine Elskamp am 2. Juli in der St. 
Georgskirche Plötzkau 
Verstorben und kirchlich bestattet: 
Wolfgang Löffl er aus Bernburg, 81 Jahre, 
Karl-Heinz Knauth aus Bernburg, 89 Jah-
re, Hans Joachim Reimann aus Bernburg, 
72 Jahre, Frank Eigelt aus Bernburg 45 
Jahre, Gerhard Winkler, Parkstr. 78 Jahre

Wir gratulieren 
allen Gemeindegliedern, die in diesen 
Monaten ihren Geburtstag feiern können, 
und wünschen einen besonders schönen 
Ehrentag und Gottes Segen für den weite-
ren Lebensweg. Listen mit den Namen un-
serer Geburtstagsjubilare liegen im Ein-
gangsbereich unserer Kirchen und können 
von Ihnen mitgenommen werden. 
Jüngstes Geburtstagskind: am 26.09. 
Fritz Baum aus Bernburg mit 3 Jahren
Älteste Jubilarin: am 28.08. Maria Staar 
aus Latdorf mit 94 Jahren

Spenden in der Martinsgemeinde: 
Kirchgeld Mai/Juni: 968 Euro 
Spenden Mai/Juni: 3.625 Euro

Bankverbindung Martinsgemeinde: 
Konto 1 566 137 026, BLZ 350 601 90, 
KD Bank Dortmund 
Bankverbindung Parochialverband Lat-
dorf: Konto 410 84 26, BLZ 810 690 52 
Volksbank Börde-Bernburg eG

Gottesdienstzeiten 
ACHTUNG! Bis einschließlich 21. August 
beginnen die Gottesdienste in der Mar-
tinskirche bereits um 09.30 Uhr! Danach 
geht es dann wieder um 10 Uhr los. 
 K.-H. Schmidt

Kantersieg für Latdorf 
Bei der letzten Straßensammlung ist Lat-
dorf als eindeutiger Sieger hervorgegan-
gen. Das „magische Dreieck“ Hannelore 
Schauer, Petra Winter und Klaus Moser 
hat 609,50 € gesammelt. In der Martins-
gemeinde kamen dagegen nur 90 € zu-
sammen. Wir geben uns aber weiter Mü-
he. K.-H. Schmidt

Kirchturm Martinskirche 
Wenn diese Ausgabe der Neuen Brücke 
erscheint, ist der Kirchturm der Martinskir-
che wohl schon wieder abgerüstet. Dann 
wird im oberen Teil ein sanierter Bereich 
zu sehen sein. Darunter harrt der größ-
te Teil des Turmes eines zweiten Bau-
abschnittes, an dessen Finanzierung wir 
derzeit arbeiten. Eine weitere Gefährdung 
der Nutzer des Martinszentrums durch 
herunterstürzende Steinstücke ist jedoch 
nunmehr unwahrscheinlich - und das ist 
uns das Wichtigste gewesen. L. Kuhn

Auf nach Frankenthal! 
Am 20. August geht es los. Da brechen 
15 Erwachsene und 3 Jugendliche aus 
der Martinsgemeinde zum Partnertref-
fen nach Frankenthal auf. Ein buntes Pro-
gramm ist angesagt mit Gemeindefest, 
Ausfl ügen nach Straßburg und Bretten 
und viel Erfahrungsaustausch. Im Okto-
ber werden wir darüber berichten. 
 K.-H. Schmidt

Taufen und Kandidaten 
Jeder Gottesdienst ist etwas Besonderes. 
Aber der Gottesdienst am 4. September 
um 10.00 Uhr in der Martinskirche wird 
besonders etwas Besonderes sein. Er-

Gemeindekreise
Alle Gruppen und die Begegnungs-
stätte haben im August Sommerpau-
se!
Abendgebet Latdorf: freitags 18.00 Uhr
Christenlehre 
Martin: Di, 06.09. u. 20.09., 15 Uhr
Latdorf: mittwochs 15.00 Uhr
Konfi rmanden 7. Klasse
Martin: freitags 16.00 Uhr
Konfi rmanden 8. Klasse
Martin: mittwochs 17.00 Uhr
Gesprächskreise
Martin: Fr, 02.09., 19.30 Uhr
Latdorf: Di, 06.09., 20.00 Uhr
Ehepaarkreis 
Martin: Fr, 16.09., 20.00 Uhr
Chor Martin: donnerstags 18.00 Uhr
Gitarrenstunde
Latdorf: mittwochs 16.15 Uhr
Bibelkreis  
Gramsdorf: Do, 22.09., 15.00 Uhr
Martin: Do, 29.09. (Saul), 16.00 Uhr
Frauenkreise
Martin: Di, 13.09., 15.00 Uhr 
Latdorf: Do, 08.09., 14.30 Uhr
Gramsdorf: Do, 15.09., 15.00 Uhr
Gesundheitsstammtisch
Martin: Do, 29.09., 19.30 Uhr 
Spätaussiedler
Martin: montags 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr; donnerstags 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sprechstunden
Martin: siehe Impressum
Latdorf: Di, 02.08., 16.08., 06.09., 
20.09., 17.00 - 19.00 Uhr
Begegnungsstätte (Martinstr. 4 a):
Di, Mi, Do, 14.00 bis 17.00 Uhr
Ausstellungseröffnung: 
Di, 20.09., 14.30 Uhr
Skatturnier: Do, 22.09., 16.00 Uhr
Frauenfrühstück: Fr, 23.09., 08.30 Uhr

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
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Diakonie

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie Freunde und Förderer 
des Welt-, Kirchen- und Stiftsladens su-
chen weitere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter! Wir können zwar keine Bezahlung 
bieten, dafür aber eine Tätigkeit mit Sinn 
und Substanz in unserem Ladengeschäft, 
das Ende des Jahres an neuer Stelle (wie-
der) eröffnet wird. Während einer Impuls-
veranstaltung Anfang September werden 

Sie noch detaillierter informiert – das ge-
naue Datum erfahren Sie rechtzeitig aus 
den Medien – und anschließend, nach ei-
ner gründlichen Einarbeitung können Sie 
selbst bestimmen, in welchem zeitlichen 
Umfang Sie Ihren Einsatz leisten möch-
ten.
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie 
sich bitte unter 03471 / 30 83 10.
 R. Köbernick

Ehrenamtliche Mitstreiter gesucht…

Am 18. Mai 2011 traf sich zum 2. Mal in 
diesem Jahr die Alzheimer-Selbsthilfe-
gruppe (ASG) unter der Leitung von Ker-
stin Krüger, Leiterin der Tagespfl ege im 
„Paulinestift“ der Kanzler von Pfau’schen 
Stiftung.
Etwa alle acht Wochen nehmen Angehö-
rige dieses Angebot in Anspruch, derzeit 
sind es allerdings nur fünf. Stets werden 
verschiedene Themen angeboten und be-
sprochen. Doch fast noch wichtiger ist es, 
so Kerstin Krüger, wenn Angehörige sich 
in dieser Runde einfach mal austauschen, 
über ihre Probleme reden und darüber 
Hilfe erhalten können.
So erfährt man, dass viele Angehörige 
ganz plötzlich in diese überaus schwie-
rige Situation geraten. Da fi ndet sich z.B. 
die gestandene Frau und Mutter auf ein-
mal nicht mehr zurecht. Sie erkennt die 
gewohnten Dinge nicht mehr, schimpft im-
mer öfter, wirkt traurig, ja sogar unglück-
lich und ist in ihrer Koordination von mal 
zu mal mehr eingeschränkt. Die Tochter 
ist mit dieser Situation heillos überfordert, 

Ich bin so froh, dass es diese Gruppe gibt…

erklärt sie der Gruppe und daher dankbar, 
dass es die ASG gibt. Wie sie oft im An-
schluss zu verstehen gibt, fühlt sie sich 
hier wohl, weil sie weiß, dass jemand da 
ist, der sie versteht und ihr hilft und weil 
sie zudem viel vom Pfl egepersonal lernen 
kann.
Weitere Angehörige sind in der Tagespfl e-
ge herzlich willkommen. Melden Sie sich 
einfach an unter Tel. 03471 / 30 83 78.

R. Köbernick

Etwa alle 8 Wochen trifft sich die Alzheimer-Selbst-
hilfegruppe im „Paulinestift“.

Ansprechpartner in den Gemeinden

Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 67 03
Förderverein Martinszentrum (Andreas Stromer): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 034721/2 21 10
Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger Str. 
3, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75
Ansprechpartnerin Gerbitz: Rita Radtke, Teichweg 
17, 06429 Gerbitz, Tel.: 034721/2 46 84
Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch, 
Dorfstr. 5, 06429 Gramsdorf, Tel.: 034721/2 37 60
Ansprechpartner Latdorf: Klaus Moser, 
Schulstr. 17, 06408 Latdorf, Tel.: 03471/37 00 38

Ev. Gemeinde Marien/St. Nikolai, Bernburg und 
St. Stephani, Bernburg-Waldau
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81. 06406 Bern-
burg, Tel. 03471/35 36 13 (0163-5 52 72 40), 
Fax: 03471/35 36 81
E-Mail: mariengemeinde@bernburg-evangelisch.de
www.bernburger-marienkirche.de
www.romanischekirchewaldau.de
Sprechzeiten: Di: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

Nienburg, Altenburg, Hohenerxleben, 
Wedlitz-Wispitz, 
Evang. Pfarramt, Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48, Fax 034721/3 07 83
E-Mail: ev.kirchengemeinde.nienburg@t-online.de 
Bürozeiten Nienburg: Mo, Mi: 10.00  -12.00 Uhr; 
Di, Do: 14.00 -16.00 Uhr
Pfr. Stephan Aniol: Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48, Fax 034721/30 83 80        
E-Mail: St-aniol@gmx.de

Ansprechpartner Jugendarbeit
Jugendreferent Volker Eilenberger, Schlossstr. 7, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/35 19 57 
(0178 - 3 88 96 56)

Klinik- und Notfallseelsorge
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81. 
06406 Bernburg, 
Tel. 03471/35 36 13 (0163/5 52 72 40), 
Fax: 03471/35 36 81

Ansprechpartner Diakonie
Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 10, Frau Schulz

Impressum
Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V.i.S.d.P.: Johannes Lewek, Breite Straße 
81, 06406 Bernburg, Tel. 03471/35 36 13

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg,
Baalberge-Poley und Gröna
Büro (Tilo Walter): Schlossstraße 7, 06406 Bernburg
Tel. 03471/62 51 00,  Funk 0160 - 8 58 63 48
E-Mail: info@schlosskirche-online.de
www.schlosskirche-online.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr, 
Di: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Pfr. Sven Baier: Schlossstraße 7, 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/62 49 25 
E-Mail: spbaier.berlin@t-online.de
Pfr. Hans-Christian Beutel, 06406 Bernburg,
Friedrichstr. 15
Tel. 303471/ 3 00 95 16 Funk: 0170 - 2 19 16 73
E-Mail: hcb@schlosskirche-online.de
Kirchenmusiker Sebastian Saß: 
06406 Bernburg, Schäferberg 7, 
Tel. 03471/64 05 95 Funk: 0174 - 3 11 38 59 
E-Mail: sebsass@bernburg-evangelisch.de 
Gemeindepädagogin Gabriele Beckert,
Bornstr. 12, Tel. 03471/62 83 16, 
E-Mail: gabi-beckert@gmx.de
Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Hauptstr. 26, 06408 Gröna, 
Tel. 03471/31 83 67
Ansprechpartner in Baalberge: Frau Bärbel Geismar, 
Friedhofstr. 1, 064078 Baalberge, Tel. 03471/313884
Ansprechpartner in Poley: Frau Ilona Schulze, 
Kirchstr. 9, 06408 Poley, Tel. 03471/31 59 08

Martinskirche Bernburg,
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29, 
Fax 03471/62 14 18, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de
www.martinszentrum-bernburg.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09.30 Uhr bis 
12.00 Uhr; Di: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4 a, 
06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 76 38, 
E-Mail: LKuhnCA@gmx.de
Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de
Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Str. 3, 
06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75
Vikar Matthias Müller: Wilhelmstraße 6 a, 
06406 Bernburg, Tel.: 0177-7 83 40 91
Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 50 49
Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21, 
06406 Bernburg, Tel.: 03471/31 56 76
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